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Der Baum am Kriegerdenkmal in St. Johannis – in verschiedenen Jahreszeiten. Achten Sie doch 
mal darauf, wenn Sie vorbeikommen wie er jetzt bald im Frühling aussieht. Vielleicht gehen Sie 
ja auch dieses Jahr zur Osternacht – bei der das „Nachtbild“ der Kirche entstanden ist!
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Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und Leser! 
„Da weinte Jesus“. Diese schlichten drei Worte sind der 

Monatsspruch für den März 2026. Die Eingabe bei Google 
verrät mir, dass es der kürzeste Vers der Bibel sei. Ich habe 
dieses Bibelwort nicht im Kopf und bin zunächst irritiert 
– und neugierig. In welchem Zusammenhang steht es? 
Was bringt Jesus zum Weinen? So schlage ich nach im 
Johannesevangelium, Kapitel 11. 

Da wird erzählt, dass die beiden Schwestern Maria und 
Marta nach Jesus rufen lassen, denn ihr Bruder Lazarus ist 
krank. Als Jesus endlich kommt, ist Lazarus schon vier Tage 
tot. Marta und Maria sind bestürzt. „Wärst du hier gewesen, 
mein Bruder wäre nicht gestorben.“ So rufen beide Schwe-
stern hintereinander Jesus zu. Ob ein Vorwurf darin steckt? 

Die Reaktion von Jesus zeugt von einem Wirrwarr der Gefühle. Die Bibel erzählt von 
Wut. „Er ergrimmte im Geist“. Aber auch von Traurigkeit. „Da weinte Jesus.“ Ich staune 
über die Menschlichkeit, die in Jesus steckt. Dieses tiefe Mitgefühl. Jesus hält es nicht 
aus, dass es Maria und Marta schlecht geht. Er hält nicht aus, dass so viele um Lazarus 
weinen. Er weint über ihr Weinen. Es macht ihn traurig, dass sie traurig sind. 

„Da weinte Jesus“ – dieser laut KI kürzeste Satz der Bibel legt einen Charakterzug Jesu 
offen: seine Sympathie. Sein Mit-Leiden mit den Menschen. Er, der weiß, dass der Tod 
nicht das Ende ist, der wenige Verse vorher im Brustton der Überzeugung sagt „Ich bin 
die Auferstehung und das Leben“, sagt nicht zu den Frauen „Stellt euch nicht so an!“ 
Sondern er leidet mit. Teilt den Schmerz der Schwestern. Was für ein sympathischer Gott. 

Sympathisch – wörtlich: mitleidend ist Jesus. In der Passionszeit geht es genau darum. 
Dass Christus leidet, mit uns. Durchmacht, was Menschen durchmachen müssen. Eben 
die Dinge, die zum Weinen sind: Verrat, Schmerz, Einsamkeit, Angst, schließlich den Tod. 
Das ist der Weg zum Karfreitag. 

„Da weinte Jesus“. Es gibt Situationen, da tut es gut, wenn einer mit mir weint. Trauer 
teilt. An meiner Seite ist. Genau so ist Gott. Gott hält mit uns aus, dass es manchmal 
schwer ist. Gott meint nicht, das alles sei ja kein Problem. Gott geht mit hindurch – 
durch die Karfreitage des Lebens. Aber mit Gott geht es auch nach Ostern. 

Maria und Marta dürfen es erleben. Lazarus verlässt sein Grab. Wir feiern auch bald 
wieder Ostern. Da hat das Weinen ein Ende und das Osterlachen siegt. Aber das Weinen 
spart sich Jesus nicht. Gott sei Dank!

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin

Stefanie Lauterbach 
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Frauenfrühstück

Referentin:
Angelika Sachs

„Die Hoffnung trägt uns durch“

14. März 2026
von 9:00 – 11:30 Uhr
IM NEUEN GEMEINDEHAUS ST. JOHANNIS
Altentrebgastplatz 7 · 95448 Bayreuth

Unkostenbeitrag: 10,- €
Anmeldung: Ab sofort Pfarramt St. Johannis,

Tel.: 0921/92427 / E-Mail: pfarramt.stjohannis.bt@elkb.de
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Einweihung in Laineck

Was für ein Fest! 
Am 6. Januar, dem Epiphaniastag, wurde die neue Epiphaniaskirche in Bayreuth-Lai-

neck eingeweiht. Unsere Nachbarn sind nun (endlich) am Ziel eines Weges angekommen, 
auf dem die Kirchengemeinde viele Hindernisse überwinden musste im Lauf der etwa 15 
Jahre, die dieser Weg zur neuen Kirche währte. 

Mehr Bilder unter  
www.epiphaniaskirche.de/ 
Einweihungsfest

Videos, Zeitungsartikel 
u.v.m. unter
www.epiphaniaskirche.de/ 
die-kirche-ist-da
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Einweihung in Laineck

Nach der Entwidmung der alten Kirche durch Regionalbischöfin Berthild Sachs setzte 
sich schweigend eine Prozession zur neuen Kirche in Bewegung. Abendmahlsgeräte, 
Taufkanne und Osterkerze wurden mitgenommen. An der Tür brachten die Sternsinger 
den Segensspruch an, der Schlüssel wurde feierlich an die stellvertretende Vertrauens-
frau Elisabeth Pöhlmann übergeben und die Gemeinde zog in die Kirche ein. In ihrer 
Predigt sprach die Regionalbischöfin davon, dass Menschen solche besonderen Orte 
brauchen, an denen sie die Schätze des Glaubens heben können. Ein fröhlicher Empfang 
schloss sich an. Den ganzen Tag über war ein Kommen und Gehen in der neuen Kirche. 
Bewegend war auch der Dankgottesdienst am Nachmittag, als sich der Kreis schloss: 
Nach dem letzten Abendmahl in der alten Kirche am 4. Januar konnte nun zum ersten 
Mal Abendmahl in der neuen 
Kirche gefeiert werden. Am 
Abend noch einmal „volles 
Haus“. Die Austropopband Ö3 
spielte fast drei Stunden und 
sorgte für großartige Stim-
mung. 

Ein ganz besonderes, vielseitiges Gebäude ist so in der Nachbarschaft entstanden. Ein 
Raum für Gottesdienst, Gemeinschaft, Geselligkeit. Ein Raum zum Beten und Feiern. Ein 
Raum für Groß und Klein. Möge der Segen des ersten Tages ausstrahlen und die neue 
Epiphaniaskirche ein Ort sein, in dem Glaube gelebt wird und die guten Gaben Gottes 
gefeiert werden. � Stefanie Lauterbach
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Auch dieses Jahr schwingen wir wieder gemeinsam 
das Tanzbein und feiern in den Mai hinein!

Am Donnerstag, den 30. April 2026, 
findet der Tanz in den Mai  
im Kastaniengarten – Heinersreuth statt.
Der Einlass ist ab 19:00 Uhr und 
der Beginn ist auf 20:00 Uhr angesetzt. 

Karten zu 12 Euro und Infos bei Gudrun Bessel,
Oberkonnersreuther Str. 14a, 95448 Bayreuth - 
Tel.: 0921 511437 - g.bessel@gmx.de
Der Erlös fließt der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bayreuth St. Johannis zu.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

Tanz in den Mai

Gemeinsames Hauskreistreffen
In unserer Gemeinde gibt es einige Hauskreise, in denen man sich regelmäßig zum Bibel
lesen trifft.
Zweimal im Jahr kommen die TeilnehmerInnen aller Hauskreise zu einem gemeinsamen 
Treffen zusammen.
Herzlich eingeladen sind darüber hinaus auch alle Interessierten.

Nächstes Treffen: Dienstag, 10.03.2026, 19:30 Uhr, in der Magdalenenkirche

Nach einem kurzen Input durch Herrn Dekan i. R. Günter Saalfrank gibt es einen Aus-
tausch in Kleingruppen.

Weitere Informationen zu Hauskreisen:
https://www.stjohannis-bayreuth.de/gruppen-und-kreise/hauskreise
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Jeweils freitags 14:30 – 17:00 Uhr

Neues Gemeindehaus St. Johannis

Seniorennachmittage

6. März 2026
Abendmahl in der Passionszeit
mit Pfarrerin Stefanie Lauterbach

17. April 2026
Eva-Maria Mauerer:
„Informationen zur rechtlichen Vorsorge“

8. Mai 2026
Claudia Simon:
„Eine Bilderreise von Meißen bis in die Lausitz“

12. Juni 2026
Ganztagesausflug
Planung Wolfgang Popp

Wir freuen uns, Sie mit Kaffee 
und Kuchen zu verwöhnen  
und zu guten Gesprächen einzuladen.  

Ihr Besucherkreis
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an die Kirchengemeinde St. Johannis

Der Gemein-
deförderverein 
St. Johannis 
(GFV) hat für 
die Kirchenge-
meinde einen 
mobilen Defibrillator angeschafft.

Der Defibrillator ist leicht zugänglich 
im alten Gemeindehaus verfügbar. Er 
soll möglichst immer bei Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen für den Fall 
der Fälle vor Ort sein. Auch bei Senio-
renfahrten, Wandertagen, Dorfgottes-
diensten, Kirchweih und anderen 
Festen und Konzerten wird er mitge-
nommen.

Der GFV unterstützt die Kirchenge-
meinde nach Bedarf in unterschied-
lichen Belangen. Zuletzt wurde die 
Ausstattung der Kirche St. Johannis 
mit neuen Sitzkissen mit einem grö-
ßeren Betrag bezuschusst. Für die 
Magdalenenkirche wurden die neuen 

Liederbücher „Kommt, atmet auf“ gekauft. Seit Jahren gibt der GFV auch Zuschüs-
se zu den Gemeindefreizeiten, dauerhaft wird die Stelle des Gemeindereferenten 
mitfinanziert usw.

Auch das Gemeindeleben wird vom GFV auf unterschiedlichste Weise organisatorisch 
mitgestaltet: bei Frühlingswanderungen, Konzerten, Theateraufführungen, Vorträgen, 
Herbstfesten, dem „Lebendigen Adventskalender“ im Dezember und vielem mehr.

Seit mehr als 20 Jahren verfolgt der GFV seine Zielsetzung, die kirchlichen und sozialen 
Aufgaben der evang.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis unterstützend zu begleiten. 

Wünschen Sie weitere Informationen oder möchten Sie den GFV als Mitglied stärken, 
können Sie sich jederzeit an den Vorsitzenden Wolfgang Popp wenden
(poppi62@web.de, 0173/9181366).

Defibrillator-Übergabe

Im Bild die Übergabe des Gerätes an Pfarrerin Stefanie Lauterbach 
und den Vorsitzenden des GFV Wolfgang Popp durch Karl Bernet 
vom BRK, der die Anschaffung beratend begleitete und auch die 
Schulungen in der Gemeinde durchführen wird (Termine werden 
im Gemeindebrief veröffentlich).
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GFV-Mitgliederversammlung

Der Gemeinde-Förderverein St. Johannis e.V. lädt herzlich zur 
Mitgliederversammlung 2026 am Dienstag, den 31.03.2026 um 19:30 Uhr,
im Untergeschoss der Magdalenenkirche (Magdalenenweg 1, 95448 Bayreuth) ein.
Auch Interessierte sind uns herzlich willkommen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Annahme der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Revision
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge
8. Sonstiges

Anträge an den Gemeinde-Förderverein müssen nach § 8 Abs. 3 der Satzung mindestens 
acht Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Ja, einmal im Monat ist im Gemeindesaal Seniorennachmittag. Dazu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Man (Mann/Frau) muss auch nicht ein „bestimmtes Alter“ 
haben, um dabei zu sein. Es gibt ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen, gute Gespräche und 
danach ist meistens ein Referent zu einem besonderen Thema da. Wir hatten schon viele 
unterschiedliche Themen, wie z.B. Reiseberichte aus fernen Ländern, sogar die Polizei 
zum Thema Schockanrufe war schon bei uns. Abendmahl wird auch einmal im Jahr ge-
feiert und Musik gibt es im Faschingsmonat, zum Sommerfest und im Dezember. Die 
zwei Ausflüge machen das Programm noch bunter. Es wird auch viel gesungen an den 
Nachmittagen.
Also, warum nicht mal ausprobieren und vorbeikommen. 
Wir freuen uns weiterhin auf regen Besuch! � Ihr Seniorenkreis

Einladung zum 
Senioren
nachmittag
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und Hort

Kinderhort St. Johannis
Ziegelleite 15 · 95448 Bayreuth · Tel.: 0921 33923333
E-Mail: kita.stjohannis@diakonie-bayreuth.de

Endlich gab es mal wieder richtig viel Schnee 
für unsere Kinder, sodass wir viele erlebnisreiche Stunden in unserem schönen Kinder-
Garten verbringen konnten …
…mit Schneekugeln rollen, Bobbahn bauen, Eiskristalle untersuchen, Iglu bauen, Schnee-
schaufeln, Schneeautos bauen ….

Winterzeit
Schneezeit

Schönste Zeit
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Kindergarten St. Johannis

Die Hortkinder starteten auch fröhlich ins neue 
Jahr. Der Winter mit Schnee brachte viel Spaß 
und Bewegung. 
Mit viel Kreativität bastelten die Kinder bunte 
Faschingsdekorationen und freuen sich nun 
schon auf das fröhliche Faschingstreiben.

Familiengottesdienst an Palmsonntag
mit Hinführung zum Abendmahl für Kinder

Herzliche Einladung zu einem besonderen Familiengottesdienst am Palmsonntag, 
29. März, um 10:30 Uhr (Achtung Zeitumstellung!) in der Magdalenenkirche mit Pfar-
rer Bammessel. Wir werden mit Jesus in Jerusalem einziehen. Und Jesus selbst lädt uns 
alle ein, mit ihm Abendmahl zu feiern. Das Abendmahl und seine besondere Bedeutung 
für uns Christen jeden Alters wird im Gottesdienst kind- und elterngerecht erklärt und 
gefeiert. Kommt vorbei und bringt gern auch andere Familien mit, die mehr über das 
Abendmahl mit Kindern erfahren wollen!
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Kinderhaus Windrad

Der Laternenumzug wurde durch 
den Einsatz unserer lieben Christina 
und ihrem Pferd Sam zum Highlight 
für die ganze Familie. Sie führten 
uns die Martinslegende auf und 
sorgten für strahlende Augen! 

Wie jedes Jahr haben 
wir wieder an der Päck-
chen-Aktion von Round 
Table teilgenommen. Es 
wurden fleißig wunder-
schön eingepackte Ge-
schenke bei uns im Kin-
derhaus abgegeben.
Ende November wur-
den diese dann bei uns 

im Kinderhaus abgeholt und gemein-
sam mit den Kindern in den Transpor-
ter eingeladen.

Die Vorschulkinder sind eine 
Woche später gemeinsam 
mit dem Eisbären-Maskott-
chen zur Firma Steinbach 
gelaufen, um dort den LKW 
mit den vielen Geschenken 
zu verabschieden. Wir wur-
den mit Plätzchen und guter 
Stimmung versorgt und ha-
ben mit viel Freude dem LKW 
zum Abschied zugewunken. 
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Kinderhaus Windrad

Das neue Jahr läuteten wir mit Schlittenfahren in der Allee ein. 
Die Kinder hatten dabei wahnsinnig viel Spaß und genossen die Tage im Schnee sehr! 

Im Dezember war ganz schön was los bei 
uns. Wir haben nicht nur fleißig Weih-
nachtsgeschenke gebastelt und Weih-
nachtslieder gesungen, sondern bekamen 
auch hohen Besuch vom Nikolaus! 
In der Turnhalle haben wir mit ihm zusam-
men gesungen, getanzt und natürlich gab 
es auch Geschenke für alle Kinder
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Gottesdienst am 12. April 2026 um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannis

Benjamin Athner

Arthur Diwold

Maren Hacker

Hannah Langenbucher

Theo Baumann

Luca Frank

Dominik Heinz

Karl Schröder

Alexia Beher

Felix Freiberger

Henry Kolb

Mona Thümmler

Milena Bühlmeyer

Fiona Fröhlich

Jona Kuhn
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Gott loben, das ist unser Amt!

Insgesamt 36 Bläserinnen und Bläser aus den Kirchengemeinden St. Johannis, Laineck, 
Weidenberg sowie einige befreundete BläserInnen sind der Einladung unserer Posaunen-
chorleiterin Margit Freyer zu einer Bläserfortbildung im Neuen Gemeindehaus gefolgt. 
Unter der Leitung von Landesposaunenwart Sven Menhorn lernten wir viele Stücke aus 
dem neuen Bläserheft 2026 kennen, probierten 
uns an unterschiedlichen Rhythmen und Musik-
stilen und bekamen noch einige wertvolle Tipps 
und Tricks zur Blastechnik – und hatten dank der 
humorvollen und unkonventionellen Art von 
Sven Menhorn jede Menge Spaß. Doch wie im-
mer kam auch die Gemeinschaft nicht zu kurz, 
sei es beim leckeren gemeinsamen Mittagessen 
oder bei Kaffee und Kuchen in den Zwischen-
pausen. An dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön an Margit Freyer für die Organisati-
on, an die fleißigen KuchenbäckerInnen und 
HelferInnen und natürlich an Landesposaunen-
wart Sven Menhorn für diesen tollen Bläsertag!
Und wenn Sie uns auch mal hören und nicht nur 
von uns lesen wollen, bieten sich in der nächsten 
Zeit sicher viele Gelegenheiten.
� Sandra Blaß-Frisch, Fotos: Gunter Frisch
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Ganztages-Seniorenfahrt

am Freitag, den 12. Juni führt nach Weißenburg, 
zum Brombachsee und nach Lindenhardt
•	 Gleich früh um 8:00 Uhr fahren wir direkt nach Weißen-

burg zur Hohenzollernfestung Wülzburg. Dort werden 
wir diese mondäne Festungsanlage im Rahmen einer 
Führung von innen und außen kennenlernen.

•	 Am späten Vormittag geht es weiter nach Ramsberg am 
großen Brombachsee. Dort werden wir direkt am See zu 
Mittag essen und können auch noch etwas Zeit am See 
verbringen.

•	 Am Nachmittag geht es dann mit der 3-stöckigen 
MS-Brombach auf zur großen Seerundfahrt auf 
dem sehr schönen See.

•	 Danach fahren wir zurück in Richtung Heimat und 
besichtigen in Lindenhardt noch die Kirche mit 
dem berühmten „Nothelfer-Altar“ aus dem Jahr 
1503 von Matthias Grünewald.

•	 Nach einer kurzen Andacht lassen wir den Abend 
in einem Landgasthof direkt in der Nähe der Kirche 
ausklingen.

•	 In St. Johannis werden wir wieder so gegen 19.30 Uhr ankommen.

Die Kosten der Fahrt belaufen sich auf 45 € (ohne Essen/Trinken)
Abfahrts-/Einstiegsstellen (bei Rückfahrt Ausstiegsstellen):
Sonnenstraße 7:45 Uhr / Rollwenzelei 7:50 Uhr / Abfahrt St. Johannis 8:00 Uhr
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Alltagsexerzitien

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit 
für sich und mit Gott!
 
Die Teilnehmenden nehmen sich in der Fastenzeit 2026 mehrmals in der Woche Zeit für 
Stille, Gebet, Bibeltext und eigene Gedanken. Einmal in der Woche treffen sie sich zum 
Austausch über ihre Erfahrungen.

Unter dem diesjährigen Titel Wagemut laden die fünf Wochen der Exerzitien ein, sich 
mit diesem Thema Mut zu beschäftigen.

Das Begleitheft (Kosten 6 Euro) wird von einem ökumenischen Team aus dem Kirchenkreis 
Bayreuth bzw. aus dem Erzbistum Bamberg erstellt. Mit seinen Impulsen begleitet es die 
fünf Exerzitienwochen. 

Die Treffen finden jeweils am Mittwoch um 19:00 Uhr in der neuen Epiphaniaskir-
che in Laineck (Warmensteinacher Str. 85, 95448 Bayreuth) statt. 
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an 

Martin Dörnhöfer 0921 980621, martin.doernhoefer@elkb.de oder

Andreas Fleischer 0921 78779016, andreas.fleischer@erzbistum-bamberg.de

25.02. 	 Mut beginnt mit Träumen
04.03. 	 Grund zum Mut
11.03. 	 Zumutung
18.03. 	 Mutig aus dem Glauben leben
25.03. 	 Mutig weiter
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Die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Bayreuth 
sucht für die Epiphaniaskirche Laineck  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mesner/in (m/w/d)
der/die auch Hausmeistertätigkeiten und 
Reinigungsarbeiten übernimmt
als Teilzeitbeschäftigung mit (zunächst) 6 Wochenstunden

Die Epiphaniaskirche wurde am 6. Januar 2026 neu eingeweiht. Für unsere neue Kirche 
suchen wir eine Mesner-Person, die bereit ist, auch Hausmeistertätigkeiten und Reini-
gungsarbeiten durchzuführen. Wir möchten unsere neue Kirche einer umsichtigen, ver-
lässlichen und sorgfältigen Person anvertrauen, die dafür sorgt, dass sie stets gut ge-
pflegt ist und die, unterstützt von Ehrenamtlichen, die Gottesdienste begleitet. 

Zu den Aufgaben gehören u.a. 
Im gottesdienstlichen Bereich:
-	 Vorbereitung und Begleitung der Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen sowie von 

Taufen, Trauungen und Trauerfeiern
-	 Die Verantwortung für den Altarschmuck und die Pflege der Vasa sacra (Abendmahls-

geräte)
-	 Die Bedienung der Glocken und der Tonanlage

Im Bereich Hausmeisterei/Reinigung:
-	 Reinigung der Kirche mit den dazugehörigen Räumen. 
-	 Pflege und Instandhaltung der Außenanlagen, Räum- und Streudienst, Ordnung und 

Mülltonnen.
-	 Durchführung kleinerer Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten
-	 Organisation der regelmäßigen Wartungen im Rahmen der Objektbetreuung (z.B. Hei-

zung, Feuerlöscher)
-	 Unterstützung bei Vorbereitung und Durchführung von internen und externen Veran-

staltungen

Ihr Profil:
-	 Idealerweise haben Sie ein Herz für Kirche und Gemeinde und ein Interesse am Got-

tesdienst. 
-	 Sie sind bereit, sich durch entsprechende Schulungen in den Mesnerdienst einarbeiten 

zu lassen.
-	 Sie haben ein Auge für Ordnung und Sauberkeit.

Stellenausschreibung
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-	 Sie sind bereit zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden.

-	 Sie haben ein freundliches Auftreten, verfügen über gute Deutschkenntnisse und 
handwerkliches Geschick und sind zeitlich flexibel. 

Wir bieten:
-	 eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit in der „neuesten Kirche Bayerns“
-	 Unterstützung durch Ehrenamtliche, sodass regelmäßig freie Sonn- und Feiertage 

(nach Absprache) gewährleistet sind
-	 Unterstützung durch einen hochwertigen Saug- und Wischroboter
-	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen/kirchlichen Dienst
-	 Vergütung nach TV-L (Tarifvertrag der Länder) und der kirchlichen DiVO, Jahressonder

zahlung
-	 Zusatzversorgung bei der EZVK (zusätzliche betriebliche Altersvorsorge)
-	 anteilig 30 Tage Urlaub 

Wir wünschen uns die Zugehörigkeit zur Evang.-Luth. Kirche in Bayern oder einer anderen 
Kirche oder christlichen Gemeinschaft, die der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Deutschland) angeschlossen ist. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann sprechen Sie uns an. 
Auskunft erteilt: Pfarrerin Stefanie Lauterbach, Tel: 0151-56953505. 

Ihre Bewerbung senden Sie gerne per E-Mail an: Stefanie.Lauterbach@elkb.de

Oder per Post an: 
Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, z. Hd. Frau Pfarrerin Lauterbach
Hirschbergleinstr. 19, 95448 Bayreuth 

Stellenausschreibung
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Meditatives Tanzen für Senioren

Liebe Kanzer Senioren,
wir wollen Ihnen hier unser neues Angebot vorstellen:

Meditatives Tanzen für Senioren

Was ist das?
Beim meditativen Tanzen wird im Kreis um eine sichtbare Mitte getanzt, meist ein Tuch 
mit Kerze und Blumen. Das Tanzen will uns zur Ruhe bringen, es ist für viele Menschen ein 
Ort der Entspannung und des Kraftschöpfens. In Bayreuth wird seit über 30 Jahren in die-
ser Form getanzt. Für Senioren setzen wir diese Tanzform in Sitztänze um.

So schauen unsere Flyer aus:
„Tanzen hält jung!“

„Und hilft gegen die Vergesslichkeit!“
„Und tut meiner Seele so gut!“

„Aber wenn meine Beine nicht mehr so mitmachen?“
„Dann tanzen wir eben im Sitzen!“

Seit Mai 2025 treffen wir uns etwa alle 4 Wochen am Freitagnachmittag um 14.30 Uhr 
für eine Stunde im Sitzkreis, ab und zu gibt es auch einen Tanz „auf der Fläche“.
Wir freuen uns darauf, mit vielen von Ihnen eine fröhliche Stunde zu erleben mit Bewe-
gung, zwischendurch auch Singen und einigen Gedanken, und eine gute Gemeinschaft 
zu werden.

Nächste Termine jeweils Freitag:
27.03.26, 14:30 Uhr
24.04.26, 14:30 Uhr
22.05.26, 14:30 Uhr

Andrea Wilfert und Claudia Schlösinger
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Neujahresfreizeit 2026 -  Ein kurzer Rückblick 

„Siehe, ich mache alles neu.“
Mit Gottes Zuspruch in der Jahreslosung sind die Jugendlichen der Christus
kirche, St. Georgen und St. Johannis gemeinsam in dieses Jahr gestartet. 

Bei der Neujahresfreizeit waren wir gemeinsam vier Tage im Freizeitheim Untertiefengrün. 
Inmitten des winterlichen Schneefalls haben wir gemeinsam verschiedene Blickwinkel auf 
einen Neubeginn erarbeitet und kennengelernt. Vormittags und abends gab es dazu ver-
schiedene Angebote, wie zum Beispiel ein Interview mit Yousef Naderlo, dem Jugendrefe-
renten aus St. Georgen, einem Blick in die Offenbarung und die Visionen von Johannes 
oder das Zerschmettern von Fliesen mit dem anschließenden Gestalten eines Mosaiks. 

Nachmittags war viel Zeit für Gespräche, Spiele, Workshops und kleinen Wanderungen. 
Nach dem Segnungsabend am Tag vor der Abreise beendeten wir die Freizeit mit einer 
wertschätzenden und lustigen Karaoke-Runde vor dem Kamin. 

Eines konnte man man in den teilweise müden Gesichtern am Ende aber erkennen: Dass 
die Teilnehmenden voller neuer Impulse und guter Gedanken in den Alltag des neuen 
Jahres starten konnten.� Felix Prechtel

Damit wir den Umfang und die hohe Qualität unseres Gemeindebriefs 
sicherstellen können, bitten wir Sie dafür um eine Spende. In Zukunft 
werden wir auch über den Gemeinderand nach Laineck und St. Georgen 
blicken. Jede noch so kleine Unterstützung hilft uns.
Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Gabe und Ihr Engagement. 
Bankverbindung: VR-Bank Bayreuth, IBAN: DE61 7806 0896 0006 3347 41, 
Verwendungszweck: Spende Gemeindebrief

Spendenaufruf für unseren Gemeindebrief
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Wittelsbacherring 26, 

95444 Bayreuth

www.cvjm-ag-bayreuth.de

AAggeenntteenn-- uunndd  SSppiioonniinnnneenn--

Zeltlager am 

Muhlnickelweiher

Im Auftrag des Höchsten

..

Bildmaterial: pixabay.de



23

 

                                                                        

 

 

 

  ------------------------------------------------------ 

                                                                                     

 

                                                     

               

 

 

 

DDeerr  EEiisswwaaggeenn  sstteehhtt  ddiieesseess  MMaall  iimm  KKiirrcchhhhooff  iinn  SStt..  JJoohhaannnniiss  
((AAlltteennttrreebbggaassttppllaattzz  66)) 

----------------------------------------------------- 

  
IImm  nneeuueenn  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  ggiibbtt  eess  ggeeggeenn  eeiinnee  SSppeennddee  KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn..    

DDiiee  SSppeennddeenn  ggeehheenn  ddiieesseess  MMaall  aann  ddeenn  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt..  JJoohhaannnniiss 
 

FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt                                                                                                    
iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  SStt..  JJoohhaannnniiss,,  BBaayyrreeuutthh  
BBeeggiinnnn  uumm  99  UUhhrr,,  EEnnddee  ccaa..  1100  UUhhrr  

 

AAmm  1177..  MMaaii  bblleeiibbtt  ddiiee  KKüücchhee  kkaalltt,,  eess  ggiibbtt  PPiizzzzaa,,  
ddeerr  PPiizzzzaa  PPeetteerr  sstteehhtt  iimm  KKiirrcchhhhooff  iinn  SStt..  JJoohhaannnniiss  ((AAlltteennttrreebbggaassttppllaattzz  66))  

----------------------------------------------------- 
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Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Basisbewegung christlicher Frauen 
weltweit. Seit fast 100 Jahren verbinden sich Menschen über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg im gemeinsamen Gebet und solidarischen Handeln. Allein in Deutsch-
land nehmen jährlich hunderttausende Menschen an den Gottesdiensten teil. Die Kol-
lekte und Spenden finanzieren mehr als 100 Projekte, die weltweit die Lebenssituation 
von Mädchen und Frauen stärken und sich für mehr Gerechtigkeit und Gleichberechti-
gung einsetzen.

Die Liturgie für 2026 wurde von christlichen Frauen aus Nigeria gestaltet. Ein Land: 
dynamisch, vielfältig und voller Kontraste. Über 230 Millionen Menschen mit ganz un-
terschiedlichen Ethnien, Religionen und zahlreichen Sprachen leben in diesem bevölke-
rungsreichsten Land Afrikas. Es hat die jüngste Bevölkerung weltweit: nur 3 % der Ein-
wohner sind über 65 Jahre alt. (In Deutschland waren das 2024 ca. 23%.)

Soziale Ungleichheit, Gewalt, Terror, Korruption und Umweltzerstörung prägen den 
Alltag vieler Menschen. Obwohl Nigeria reich an Bodenschätzen ist, kommt dieser Reich-
tum nur wenigen zugute. Die Folgen sind Armut, Hunger und fehlende Perspektiven.

Das Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ (nach Matthäus 11,28–30) greift die sichtbaren 
und unsichtbaren Lasten auf, die Menschen tragen: tägliche Mühen, aber auch Angst, 
Leid und Unsicherheit. In Gebeten, Liedern und persönlichen Berichten erzählen Frauen 
aus Nigeria, wie sie in ihrem Glauben Hoffnung und Kraft finden.

Gemeinden weltweit greifen diese Stimmen auf und feiern ökumenische Gottes-
dienste. Obwohl traditionell Frauen den Weltgebetstag vorbereiten, sind alle – auch 
Männer - herzlich eingeladen. 

Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir, die Gemeinden St. Johan-
nis, Magdalenenkirche und St. Benedikt, sowie aus Laineck St. Johannes Nepomuk und 
die Epiphaniaskirche, am Freitag, den 6. März 2026 diesen besonderen Tag in der 
Kirche St. Benedikt in der Odenwaldstr. 10 in Aichig. Der Gottesdienst beginnt um 19:00 
Uhr und steht unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ angelehnt an Matthäus 
11,28-30. Eine weitere Veranstaltung findet ebenfalls um 19:00 im Gemeindesaal in St. 
Georgen statt.

Der Weltgebetstag verbindet informiertes Beten mit praktischem Handeln – als Zei-
chen weltweiter Solidarität und gemeinsamer Hoffnung.� EMM/EH
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Passionsandachten

Die Passionszeit gestalten: Das werden wir auch in St. Johannis. Freitags gibt es als 
besonderes Angebot eine Passionsandacht in der Pfarrkirche, jeweils um 19:30 Uhr. 
Am 13. März leitet Diplom-Theologe Gunter Frisch die Andacht, am 20. März Pfarrerin 
Stefanie Lauterbach. Am 27. März wird die Passionsandacht eine GOoD time sein: 
vorbereitet und geleitet von Jugendlichen und Religionspädagogen Felix Prechtel. 
Eine Andacht VON Jugendlichen, aber FÜR alle. Herzliche Einladung dazu. 
Vom 6. März bis Ostern entfällt das ökumenische Abendgebet. 
Das wird am Freitag nach Ostern, dem 17. April, wieder beginnen. 

Sonntag, 07.06.26 in Thurnau
Der Gemeinde-Förderverein lädt zu einer 
gemeinsamen Wanderung nach Thurnau ein:

•	Abfahrt wird um 13:00 Uhr am Altentrebgastplatz,  
vor der Kirche St. Johannis sein.

•	Anfangs besuchen wir die Markgrafenkirche  
St. Laurentius-Kirche in Thurnau (incl. einer kurzen Führung).

•	Danach folgt direkt von der Kirche ab eine leichte, gemütliche Wanderung
	 rund um Thurnau (Dauer ca. 2,5 Std).

•	Ab ca. 17:00 Uhr werden wir im Schlosswirt am See einkehren
	 und den Nachmittag mit einer frühen Abendbrotzeit oder einem etwas
	 verspätetes Kaffeetrinken ausklingen lassen.

Treffpunkt ist Sonntag, der 7. Juni, um 12:45 Uhr
am Neuen Gemeindehaus in St. Johannis.

Wir werden ggf. Fahrgemeinschaften bilden und gemeinsam losfahren.
(daheim sind wir wieder um ca. 18:45 Uhr)

Gemeindewanderung

Anmeldung bitte bei Wolfgang Popp ( 0921 980256 / poppi62@web.de ) oder 
im Pfarramt (0921 92427 / pfarramt.stjohannis.bt@elkb.de ). Bitte hinterlassen Sie Kon-
taktdaten, da wir bei wirklich schlechtem Wetter kurzfristig absagen.
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Aus den Kirchenbüchern

Termine

Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der Online-Ausgabe vom Gemeindebrief  
St. Johannis die Daten aus den Kirchenbüchern nicht veröffentlichen.

Wöchentlich in St. Benedikt, Odenwaldstraße 6 (außer in den Ferien):
”AQUARIUM“  Ökumenisches Treffen für Kinder bis ca. 3 Jahre und deren Eltern
- Eltern-Kind-Gruppe:	 jeweils Dienstag	 9:30 Uhr

	 Leitung: Veronika Söll (Tel. 0921 16311557), Ramona Huber

Wöchentlich in den Gemeindehäusern in St. Johannis (außer in den Ferien):
Gospelchor Rainbow:	 jeweils Dienstag (im Neuen Gemeindehaus)	 19:00 Uhr

Konfirmandenunterricht:	 jeweils Mittwoch (im Neuen Gemeindehaus)	 16:00 – 17:30 Uhr

Posaunenchor:	 jeweils Donnerstag (im Neuen Gemeindehaus)	 19:00 Uhr

Ökumenische Kantorei:	 jeweils Mittwoch (im Neuen Gemeindehaus)	 19:30 Uhr

Wöchentlich in der Magdalenenkirche (außer in den Ferien):
Jungschargruppen:
- Mädchen (2. Klasse – 13 Jahre):	 jeweils Freitag	 17:00 – 18:30 Uhr

	 Leitung: Tabea Kohler (0921 34770061), Katharina Schick, Ramona Tauber, Carolin Klinger, Charlotte Hübner, Antonia Modlinger

- Jungen (2. Klasse – 13 Jahre):	 jeweils Freitag	 17:00 – 18:30 Uhr
	 Leitung: Fredrik Herbolzheimer, Tobias Popp, Johannes Haas, Julian Weiß, Fabian Kiefer,  
	 Leonard Modlinger und Alexander Langenbucher (Tel. 0921 16895157)

Kinderchor (3. – 5. Klasse):	 jeweils Donnerstag	 16:15 Uhr
	 Leitung: Susanne Heink

Jugendgruppe PTP:	 jeweils Freitag	 19:00 – 21:30 Uhr
	 Leitung: Felix Prechtel mit Team

Kindergottesdienst:	 jeden Sonntag (siehe Gottesdienstplan)	 10:30 Uhr
Gruppe I, Kindergartenalter	 (im Untergeschoss der Magdalenenkirche)
	 Leitung: Helga Herbolzheimer (Tel. 0921 92366), Kerstin Freyberger, Verena Deml,  
	 Eva + Anika Schmidt, Felicia Fritsch, Ety Kabachtschiev und Angelika Schütte

Gruppe II, Schulalter	 (im Untergeschoss der Magdalenenkirche)
	 Leitung: Kathrin Schumacher (Tel. 0921 9900698), Anette Sacher, Birgit Krippner und Stefanie Zechmann
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Termine
Weitere Termine: 
– Besucherkreis	 • Dienstag, 10.03., im Neuen Gemeindehaus	 19:00 Uhr
		  • Montag, 13.04., im Neuen Gemeindehaus	 19:00 Uhr
		  • Montag, 04.05., im Neuen Gemeindehaus	 19:00 Uhr

- Seniorennachmittag	• Freitag, 06.03., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16:30 Uhr
		  • Freitag, 17.04., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16:30 Uhr
		  • Freitag, 08.05., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16:30 Uhr

- „Näh-Werkstatt“	 • jeweils Montag im Neuen Gemeindehaus	 17:30 – 21:00 Uhr
		     09.03./20.04./18.05. (in der Regel am 3. Montag im Monat)
		     Ansprechpartnerinnen: Renate Söll und Usch Reichstein

- Ökum. Abendgebet	 • jeweils Freitag im Chorraum der Kirche St. Johannis	18:45 Uhr
		     am 17.04./24.04./08.05./15.05./22.05.
		     Das Gebet entfällt in der Passionszeit und in den Ferien.

- Bible Art	 • einmal im Monat in der Magdalenenkirche	 19:30 Uhr
		     Voranmeldung und Termin: Veronika Söll, Tel. 0176 72504740

- Lob am Sonntag	 • am 15.03./19.04./17.05. in der Magdalenenkirche	 17:00 Uhr
		     Ansprechpartnerinnen: Doro Heinz

- Kirchenvorstands-	 • am 17.03./14.04./12.05.	 19:30 Uhr
   sitzung	    In der Magdalenenkirche

- Hauskreistreffen	 • am 10.03. in der Magdalenenkirche	 19:30 Uhr

- Meditatives Tanzen 	 • jeweils Freitag 27.03./24.04./22.05.	 14:30 Uhr
   für Senioren	    im Neuen Gemeindehaus

- Posaunenchor im Gottesdienst     03.04./06.04./12.04./03.05.
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GEMEINDEBRIEF NR. 231 / März – Mai 2026
Verantwortlich und Schlussredaktion: Kathrin Schumacher, Gestaltung: Enrico Popp

Adressen und Telefonnummern:
Evang.-Luth. Pfarramt St. Johannis, Altentrebgastplatz 6, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 92427, 
Fax: 0921 5087700, E-Mail: gemeindebrief@stjohannis-bayreuth.de, www.stjohannis-bayreuth.de

	Pfarramtssekretärin: Melanie Doege, E-Mail: pfarramt@stjohannis-bayreuth.de

	Öffnungszeiten:  
	Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9-12 Uhr sowie am Donnerstag von 17-19 Uhr.

Bankverbindung: VR-Bank Bayreuth, IBAN: DE61 7806 0896 0006 3347 41

Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Johannis, Altentrebgastplatz 4, 95448 Bayreuth 
	 Mesner:	Wolfgang Popp, Varellweg 14, 95448 Bayreuth, Tel.: 0173 9181366 
		  Reinhart Kühn, Ochsenhut 30, 95448 Bayreuth, Tel.: 01577 5889423

	Hausmeister St. Johannis:  
	Klaus Oesper, mobil: 0155 60746349

Evang.-Luth. Magdalenenkirche, Magdalenenweg 1, 95448 Bayreuth 
Mesnerin: Olga Sinner, Banaterweg 6, Speichersdorf, Tel.: 09275 972605

Pfarrerin Stefanie Lauterbach
mobil: 0151 56953505, E-Mail: stefanie.lauterbach@elkb.de

Pfarrer Bernhard Bammessel
mobil: 0151 47251922, E-Mail: bernhard.bammessel@elkb.de

Jugendreferent Religionspädagoge Felix Prechtel
mobil: 0176 84945424, E-Mail: felix.prechtel@elkb.de

Kindergarten St. Johannis, Sonntagstraße 5, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 92233,  
E-Mail: kita.stjohannis@diakonie-bayreuth.de, Leitung: Sabine Seifert,  
Kinderhort in der Schule, Tel.: 0921 33923333

Kinderhaus Windrad, Frankenwaldstraße 12, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 97207,  
E-Mail: kita.windrad@diakonie-bayreuth.de, Leitung: Irina Fix

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Renate Söll, Harzstraße 4, Tel.: 0921 1676927
Kantor: Martin Bahr, Albert-Einstein-Ring 35c, Tel.: 0921 68691
Posaunenchor: Margit Freyer, Frankenwaldstraße 73, Tel.: 0921 94123

Gemeinde-Förderverein St. Johannis 
1. Vorsitzender: Wolfgang Popp, Varellweg 14, 95448 Bayreuth, Tel.: 0173 9181366 
Bankverbindung: Sparkasse Bayreuth, IBAN: DE07 7735 0110 0020 2700 39

Redaktionsschluss für den nächsten GEMEINDEBRIEF 232
Juni – August 2026: Montag, 04.05.2026 !!!

Impressum / Kontakte



29

Gottesdienste
 
Datum

Pfarrkirche 
St. Johannis 

9:00 Uhr

Magdalenenkirche 
Grunau 

10:30 Uhr

Ordenskirche 
St. Georgen 
10:00 Uhr

Haus der  
Begegnung 
8:45 Uhr

Epiphaniaskirche 
Laineck 

10:00 Uhr

Sonntag, 
1. März 
(Reminiszere)

Bammessel Prechtel
Konfi- 

Vorstellung

 Sa 18 Uhr 
Stiftskirche

mit Tisch
abendmahl

Kögel

Sonntag
Stiftskirche

  
Kögel

Mauerer Mauerer

  

Freitag, 
6. März 
Weltgebetstag

19 Uhr
St. Benedikt, 

Aichig

– 19 Uhr
Gemeinde-

haus  
St. Georgen

– 19 Uhr
St. Benedikt, 

Aichig

Sonntag, 
8. März 
(Okuli)

Lauterbach Lauterbach Stiftskirche

  
Guggemos

– 19 Uhr
Taizé- 

Gottesdienst
Dörnhöfer + 

Team 

Sonntag, 
15. März 
(Lätare)

Lauterbach + 
Kleinschmidt

Lauterbach + 
Kleinschmidt

17 Uhr
Lob am  
Sonntag

Stiftskirche
Diakonie
sonntag
Ceglarek

  

Mildenberger Konfi-Vorstel-
lungs-GD

Mauerer und 
Naderlo

Sonntag, 
22. März 
(Judika)

19 Uhr
Lauterbach

Fest im Leben
Lauterbach

      

Stiftskirche
Konfi-Vorstel-

lungs-GD

Guggemos

– Kögel

Sonntag, 
29. März 
(Palmsonntag)

Dörnhöfer Familien-GD
Bammessel

Ordenskirche
Mildenberger

Mildenberger Familien-GD
Mauerer

           Achtung Zeitumstellung! Eine Stunde früher aufstehen.

Grün
donnerstag, 
2. April 

19 Uhr
Lauterbach

  

– 19 Uhr
Gemeindehaus 

  
Mildenberger

– 19 Uhr
Tischabendmahl

Dörnhöfer

 ...  abweichende Uhrzeit,  Abendmahl,  Mittagessen,  Kirchencafé,  Kindergottesdienst,  Band,  Chor,  Kammermusik
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Gottesdienste
 
Datum

Pfarrkirche 
St. Johannis 

9:00 Uhr

Magdalenenkirche 
Grunau 

10:30 Uhr

Ordenskirche 
St. Georgen 
10:00 Uhr

Haus der  
Begegnung 
8:45 Uhr

Epiphaniaskirche 
Laineck 

10:00 Uhr

Karfreitag, 
3. April

9 Uhr
mit Beichte

Pfr. i. R.  
Dieter Opitz

12-15 Uhr
Tre Ore 

Kantorei,  
Posaunenchor

10 Uhr

Ceglarek

14.30 Uhr
Andacht zur  
Todesstunde

Mildenberger

17 Uhr 
musikalische 

Andacht

9:30 Uhr

Kögel

15 Uhr

Mauerer

Ostersonntag, 
5. April

6 Uhr
Osternacht

Lauterbach/
Dörnhöfer

   

10:30 Uhr
Lauterbach

  

6 Uhr
Osternacht

Mildenberger

8:30 Uhr 
Friedhof

Kögel

10 Uhr
Kantorei,  

Posaunenchor, 

  
Guggemos

11:30 Uhr
Osterbrunnen
Mildenberger

– Mauerer

  
Posaunenchor

Ostermontag, 
6. April

10 Uhr
Emmausgang 
von Laineck,  

Posaunenchor

– Mildenberger

und Taufen

– 10 Uhr
Emmausgang 

nach St. Johannis
Bammessel

Sonntag, 
12. April 
(Quasi
modogeniti)

9:30 Uhr
Konfirmation

Felix Prechtel
Posaunenchor

Sa 17 Uhr
Konfi-Beicht-GD 

Abendmahl 
Posaunenchor
Felix Prechtel

Segnung/ 
Tauferinnerung

    
Guggemos

– 19 Uhr
Grießhammer

Sonntag, 
19. April 
(Misericordias 
Domini)

Gottesdienst-
team

Gottesdienst-
team

17 Uhr 
Lob am Sonntag

Chor „Frieden“
Kögel

Mildenberger Mildenberger

Samstag, 
25. April

Sa 18 Uhr
Konfi-Beicht-GD 

Abendmahl 
Posaunenchor

Mauerer
 ...  abweichende Uhrzeit,  Abendmahl,  Mittagessen,  Kirchencafé,  Kindergottesdienst,  Band,  Chor,  Kammermusik
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Gottesdienste
 
Datum

Pfarrkirche 
St. Johannis 

9:00 Uhr

Magdalenenkirche 
Grunau 

10:30 Uhr

Ordenskirche 
St. Georgen 
10:00 Uhr

Haus der  
Begegnung 
8:45 Uhr

Epiphaniaskirche 
Laineck 

10:00 Uhr

Sonntag, 
26. April 
(Jubilate)

19 Uhr
Lauterbach

Fest im Leben
Lauterbach

    

Konfirmation
Posaunenchor

  

– So.: Kögel

Konfirmation in 
St. Georgen!

Sonntag, 
3. Mai 
(Kantate)

10 Uhr
Jubel

konfirmation
Lauterbach

Posaunenchor

Bammessel

 

Sa 18 Uhr
mit Tisch

abendmahl
Naderlo

Sonntag
Naderlo

Bammessel 10 Uhr
Flurgottes-

dienst Görau 
Mauerer

Sonntag, 
10. Mai 
(Rogate)

Kögel Kögel Jubel
konfirmation  
(10, 25, 50)

    
Guggemos

– 19 Uhr
Guggemos

  

Donnerstag, 
14. Mai 
(Himmelfahrt)

– – Gottesdienst 
im Park
Ritter + 

Guggemos

– Gottesdienst 
im Flachslager
Posaunenchor

Dörnhöfer, 
Lauterbach

Sonntag, 
17. Mai 
(Exaudi)

Familien-GD 
mit Eröffnung 
des Stadtteil-
flohmarkts
Bammessel

Fest im Leben
M. Engelbrecht

    

17 Uhr
Lob am Sonntag

Ceglarek Dörnhöfer Dörnhöfer

 

Pfingst
sonntag, 
24. Mai

19 Uhr
Lauterbach

Lauterbach

  

Mildenberger 

  

– Mauerer

 

Pfingst- 
montag, 
25. Mai

10 Uhr
Regional

gottesdienst 
Bammessel

– 9 Uhr 
Weg nach  

St. Johannis 
Oratorium

– 9 Uhr 
Weg nach  

St. Johannis 
Oratorium

Sonntag, 
31. Mai 
(Trinitatis)

– – Guggemos

    

– –

Sonntag, 
7. Juni 
(1. n. Trinitatis)

Bammessel Bammessel

  

Sa 18 Uhr 
Mildenberger

mit Tisch
abendmahl
Sonntag 

Mildenberger

9:30 Uhr
Kögel

  
und Matinee 

Manuela 
Schwenk

 ...  abweichende Uhrzeit,  Abendmahl,  Mittagessen,  Kirchencafé,  Kindergottesdienst,  Band,  Chor,  Kammermusik




